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Merſeburger Kreis Blatt.
Mittwoch den 7. December.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Vekanntmachungen.
Der Nachbar und Einwohner Johann Gottfried Ferdinand Falke zu Döhlen iſt zum Gerichtsſchöppen für

die daſige Gemeinde ernannt und am heutigen Tage verpflichtet worden.
Merſeburg, den 30. November 1859. Der Königliche Landrath Weidlich.
Mit Bezug auf den im RegierungsAmtsblatte Stück 18, Nr. 929 erſchienenen Erlaß des Herrn Ober Präſiden

ten der Provinz vom 26. v. M., die zeitweiſe Verleihung von Artillerie Pferden an Landwirthe betreffend, erſuche ich
diejenigen Kreiseingeſeſſenen welche Pferde zu erhalten wünſchen, ihre Erklärungen ſpäteſtens bis zum 10. d. M. bei
mir ſchriftlich oder zum Protocoll abzugeben.

Merſeburg, den 3. December 1859. Der Königliche Landrath Weidlich.
Bekanntmachung. Auch in dieſem Jahre wer-

den ſolchen armen Einwohnern, die einer derartigen Wohl-
that würdig ſind, kleinere Ouantitäten Brennholz gegen die
ermäßigte Taxe aus Königlichen Forſten verabreicht werden.
Diejenigen Perſonen welche erwarten zu können glauben,
daß ſie hierbei von uns der Berückſichtigung empfohlen
werden haben ihre desfallſigen Geſuche ſpäteſtens bis
Donnerstag den 8. December e. in unſerem Secretariate
mündlich anzubringen. Jedes Geſuch ſoll von uns gewiſ-
ſenhaft geprüft und, wenn wir es geeignet finden, nach
Möglichkeit unterſtützt werden. Später angebrachte Geſuche
können nicht berückſichtigt werden.

Merſeburg den 30. November 1859.
Der Magiſtrat.

Auction.
Donnerstag den 8. December 1859,

von früh 9 Uhr ab,
ſollen

A. in der Ziegelei bei Balditz
a) 14,100 Mauerſteine,
b) 2000 defecte dergl.,
c) 14,500 Dachſteine,

B. in dem Seilermeiſter Herrmann Mauff'ſchen Gehöfte
von Mittags 12 Uhr ab,

eine Partie Schleifſteine,
öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung gerichtlich
verſteigert werden.

Merſeburg, den 22. November 1859.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.
Diebſtahl. Am 29. v. M. ſind Abends vom Hofe

eines Hauſes in der Schmalegaſſe hier: ein Frauenhemd,
ein großes leinenes Tuch mit rother Kante, ein Kinderhemd
und mehrere Windeln entwendet worden.

Wer etwas anzugeben weiß, was zur Entdeckung des
Thäters führen könnte, hat dies der Polizeibehörde hier
ſchleunig anzuzeigen.

Merſeburg, den 1. December 1859.
Der Königl. Staatsanwalt.
Holz- Auction.

Donnerstag den 8. d. M. ſoll wieder auf meinem
Bauplatze eine Partie Hauſpäne verkauft werden.

Merſeburg, den 4. December 1859.
F. Querfurth.

Auction.
Sonnabend den 10. December e. ſollen von Vor-

mittags 10 Uhr an in dem Gaſthauſe zur alten Poſt hier
mehrere Ellen Spaniſche, Chineſiſche Decken und Oſtindiſche
Baſtmatten 2c., welche ſich vorzüglich durch ihre Eleganz
und außerordentliche Feſtigkeit auszeichnen und deshalb zu
Stubendecken beſonders zu empfehlen ſind, gegen gleich
baare Zahlung in Preuß. Courant meiſtbietend verſteigert
werden.

Merſeburg, den 5. December 1859.
Königliches Kreisgericht.

Avertiſſement.
Zur Bezahlung der erforderlichen allgemeinen Koſten

in der Meuſchauer Separationsſache und der von den un-
terzeichneten Deputirten gehabten Verläge u. ſ. w. iſt eine
Einzahlung von 6 Sgr. von einem beanſpruchten Hutungs-
rechte erforderlich.

Wir erſuchen die Hütungsberechtigten der innern Stadt,
dieſe Zahlung binnen 8 Tagen an den Herrn Rendant
Zſchetzſchingck zu leiſten und ſoll ſpäter Rechnung darüber
von uns gelegt werden.

Merſeburg den 1. December 1859.
Schäfer. Wagner. Wirth.

Feldverkaufs- Anzeige. Zwei halbe Viertel
landes hieſiges Stadtfeld, in 5 Stücken und auf der Leu
na'ſchen Seite gelegen, nach der Vermeſſung 7 Morgen
39 Ruthen haltend, ſollen ehemöglichſt aus freier Hand
verkauft werden. Auskunft hierüber ertheilt der Pr. Secr.
Rindfleiſch in Merſeburg.

Holz Auction.
Dienſtag als den 13. December d. J., früh 10 Uhr,

ſollen in dem ſogenannten Eichelſeeholze an der Wallen
dorfer Grenze eirca 70 Haufen Reiſigholz meiſtbietend un-
ter den im Termine weiter bekannt zu machenden Bedin-
gungen verkauft werden.

Rittergut Löpitz.
Nächſten Freitag als den 9. d. Mts., Vormittags 10

Uhr, ſollen in meinem Grundſtück mehrere Haufen Reiſig-
holz meiſtbietend gegen ſofortige baare Zahlung verkauft
werden.

Merſeburg den 7. December 1859.
Heuſchkel.
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Bahnſchwellen- Verkauf.
Sonnabend den 10. December e., Vormittags 10 Uhr,
ſoll auf dem Bahnhofe Merſeburg und am Bürgergarten
eine Partie alte unbrauchbare Bahnſchwellen als Brennholz
öffentlich gegen Meiſtgebot verkauft werden.

Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt
gemacht.

Weißenfels, den 2. December 1859.
Der Abtheilungs Jngenieur

Kricheldorff.
Auction von Nutz- und Brennholz.
Jn dem Gemeindeholze zu Pretzſch, nahe bei dem

Dorfe, ſollen
Montag den 12. Decbr. d. J., Vormittags 10 Uhr,
134 Stück Eichen, Rüſtern und Erlen auf dem Stamme
an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Bedingungen
werden im Termine bekannt gemacht.

Pretzſch den 4. December 1859.
Schmidt Ortsrichter.

Holz-Auetion.
Künftigen Donnerstag als den 15. December, früh

10 Uhr, ſollen 130 Stück Rüſtern auf dem Stamme, wo
von 40 Stück 2 und 3 Fuß Stärke haben, in der Mühle
zu Wallendorf verkauft werden.

Chriſtian Schmalz.
Logis- Vermiethung.

Ober- Burgſtraße Nr. 283 iſt die oberſte Etage,
beſtehend aus 3 Stuben, 3 Kammern, Küche und übrigem
Zubehör, von jetzt ab zu vermiethen und 1. April zu be-
ziehen. Auskunft in der Exped. d. Bl.

Bekanntmachung.
Daß ich vom 1. December an eine Handlung harter

Hölzer, beſonders Speichen, Felgen und alle andre Arten
StellmacherHölzer, eingerichtet habe, ſowie auch einen be-
deutenden Vorrath von Schuhmacherſpan zum Verkaufe
lagern habe, zeige ich hiermit an.gen p Carl Eichhorn,

Stellmachermeiſter.

Du uJn der Hoffiſcherei zu Merſeburg lagern von jetzt ab
aus der Rittergutsziegelei zu Schkopau gut gebrannte Mauer-
ſteine und Dachziegel, welche durch die Jnſpection des Rit-
terguts Schkopau im Einzelnen und Ganzen zum Ver-
kauf ſtehen.

Flachs- Anzeige.
Meinen werthen Kunden diene zur Nachricht, daß ich

auch für dieſen Winter Lager von allen Sorten Flachs,
Lüneburger, ſowie Flemminger, gehechelt und roh, halte,
und empfehle ihn im Einzelnen wie im Ganzen billigſt.

R. Bergmann, am Markt.
Friſche Kieler Sprotten, Lüneb. Bricken, echte

7 neten Schweizer undLimburger Käſe empfiea t Thomas Weddy.
Lagerbier wieder in alter bekannter Güte beis Thomas Weddy.

T Geller W'achsstock u. Mürn-
berger Lebkuchen in guter unverfälſch-
ter Waare bei C. W. Hellwig,Markt und Roßmarkt-Ecke.

Kieler Speckbücklinge,
ſehr ſchöne Türk. Pflaumen, à Pfd. 3 Sgr.,
fein kochende Märk. Erbſen erhielt

Guſtav Elbe,
Unterbreiteſtraße Nr. 500.

Großer Ausverkauf!!!
Bis zum 28. December d. J. kommen im

Herren- und Damen- Garderobe und
Manufactur-Waaren- Lager von

Philipp Gaab,
Burgſtraße Nr. 215,

folgende Gegenſtände zum Ausverkauf:
200 Stück ſchwarze Tuchmäntel in verſchie

denen Facons, Kragen zum Abnehmen mit breit
beſetzter Garnitur, Capuchon und Quaſten, frühe-
rer Preis 12 bis 14 Thlr., jetzt 10 Thlr.

DoubleMäntel, desgl. Kragen zum Abneh
men, früherer Preis 14 bis 25 Thlr., jetzt 10
bis 14 Thlr.

Herbſt und Winter Faltenmäntel neueſter
Facon, früher 10 bis 20 Thlr, jetzt 8 bis 14 Thlr.
DoubleStoffMantelets, früher 7 bis 12 Thlr.,
jetzt 4 bis 6 Thlr.

Herbſt Mantelets von 1 bis 3 Thlr.
Mantillen in rein ſeidenem Atlas mit ſeide-

nen Franzen und doppelter Garnitur, früher 7
bis 12 Thlr., jetzt 5 und 7 Thlr.

TaffetMantillen, früher 4 bis 6 Thlr., jetzt
25 bis 3 Thlr.

Jacken in DoubleStoff und Angora, von
15 bis 3 Thlr.

Herren-Lager.
von 4 bis 12 Thlr.

do. von Velour, von 5 10
do. von Chanchilla, von 10 14

do. von Double, von 6 12
ff. Tuchröcke, von 4 8Beinkleider in diverſen Stoffen, von 1 bis 4

Thlr.
Angora und Kalmuckröcke, von 2 bis 4 Thlr.
Schlaf und Hausröcke, doppelt wattirt, von 1

bis 3 Thlr.
Weſten in allen Stoffen, von 15 Sgr. an.
KnabenAnzüge zum halben Preis.

Eine Partie Arbeitshoſen in Engliſch Leder und
Court, prima Sorte, von 1 bis 1 Thlr.

Ferner ſoll eine große Partie zurückgeſetzter
ManufacturWaaren, als: wollene und halbwollene
Stoffe, Umſchlagetücher und Cravatten Kattune,
ſeidene und wollene Herrentücher und Weſtenſtücke,
alles zu Weihnachtsgeſchenken paſſend, um damit zu
räumen, unterm Koſtenpreis verkauft werden.

Philipp Gaab,
Burgſtraße Nr. 215.

her

Buch der Welt 1860!
Beſtellungen hierauf beſorgt beſtens

die Buchhandlung von Fr. Stollberg.
Aeltere Jahrgänge ſind daſelbſt um den Preis von

à 2 Thlr. 10 Sgr. zu haben.

e Meue Rhein. W alInüsse
erhielt wieder und empfiehlt billigſt

L. Zimmermann, Neumarkt.
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Behufs Auswahl von Weihnachtsgeſchenken
empfiehlt die unterzeichnete Buchhandlung ihr reichhaltiges Lager von Büchern aus allen Fächern der Literatur,
Landkarten, Atlanten, Kupferwerken, Bilderbüchern, Kalendern, Zeichnenvorlagen,
Jugendſchriften e. 2c., von der eleganteſten, ſowie einfachſten und billigſten Ausſtattung, für jedes Alter, jedenStand und jeglichen Bedarf. Beſondere Wünſche wolle man mir möglichſt zeitig zu cKkennen geben um Enoa

Nichtvorräthiges ſchleunigſt beſorgen zu können.

Buchhandlung von Fr. Stollberg, Burgſtraße Nr. 274.
Die

Buchbinderei

GUSTAV 1.018
empfiehlt ſich bei Bücher-Einbänden im neueſten Geſchmack zu allen Preſſungen in Gold- S Blind-druck, ſowie bei allen Arbeiten in Leder, Cambrie, Sammet Seide. 8 ind

S Alle Arten Stickereien werden nur gut und geſchmackvoll garnirt bei

Gustav Lots.
Weihnachts Ausſtellung

e X Wam Markt.
gut ſortirt und reichhaltig

in allen Galanterie- und Lederwaaren,
wie auch Schreib-Materialien.

Die neuen Geſangbücher in eleganter Preſſung in Gold-

und Blinddruck bei H. F. Exius.
Celler Wachsſtock, gelb und weiß, wie auch Chriſtbaum und

H. F. Exius.
7

Laternenlichte, bei

Brieſpapicer
wird mit jedem beliebigen Namen oder Firma, wie auch Anfangsbuchſtaben geſtempelt und
billig berechnet; Proben davon liegen zur Anſicht aus bei H. F. Mxfus.

Für Damen
10 breites weißes Tuch zu Unterröcken empfiehlt die
Tuchhandlung von J. G. Reichelt am Markt.
S rohe Weihnachts- Ausſtellung

von den feinſten bis zu den geringſten

Spiüels a chen.Mein Lager iſt auch dieſes Jahr wie ſtets auf das Reichhaltigſte aſſortirt und werden die geehrten Herrſchaften
erſucht, daſſelbe gefälligſt in Augenſchein zu nehmen.

Bei den billigsten Preisen wird die reellste Bedienung
zugeſichert. C. Franck e, Burgſtraße.



W Geſchäfts Anzeige.
Alle Sorten Tiſch Wand und Hänge-

lampen, ſowie Meſſing-, Lackir- und Blech-
wanuren, eine Auswahl verſchiedene Spielwaaren,
empfiehlt der Klempnermeiſter C. G. Hörichs.

Sehr ſchön brennendes waſſerklares Solaröl und
Photogen empfings der Klempnermeiſter C. G. Hörichs,

Burgſtraße Nr. 289.

Zu Weihnachts Geſchenken
empfehle ich mein reichhaltiges Pelzwaaren Geſchäft als
Herren und Damenpelze, Pelzfutter, Pelzkragen auf Bur-
nuſſe und Mäntel, von Bär, Schuppen, Nertz, Biſam, in
Natur und geblendet, Aſtrachan, ſchwarzein Grimmer e.,
Damen und Kinder Müffe, Damen und Kinder-Kragen,
Jagdmüffe, Herren und DamenFußſäcke, Fußdecken, Pelz
Buckskin und Lederhandſchuhe, Pelz, Buckskin, Double
und Tuchmützen, alles in größter Auswahl. Auch werden
Beſtellungen auf alle in nein Fach einſchlagende Artikel
auf's Beſte ausgeführt.
Alle Rauchwaarenfelle, als: Marder-, Jltis, Fuchs
Haſen und Kaninchenfelle, werden zum höchſten Preiſe
von mir gekauft.

J. G. Knauth, Entenplan Nr. 82.
Ein junger Menſch, welcher Luſt hat, die Kürſchnerei

und das Mützengeſchäft zu erlernen, kann bei mir placirt
werden.

Weihnachts Ausſtellung
bei

I. C.Entenplan 195,
in allen Sorten Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Ne-
cessaires, Albums, Cartonnagen, Atrappen Christ-
baum- Verzierungen, Bilderbüchern, Rinderspielen,
Tuschkasten, Parfümerien etc. etc.

Sschablonen
zum Vorzeichnen der Wäsche.

Celler Wachsstoclk,
gelb und weiss, desgleichen Lichte.

Gesanghbücher, ord. und elegant, sowie sämmt-
Lche Schreib- und Zeichnen-Materialien, Stahblfedern,
das Gross von 5 Sgr. ab, bei L. Weber.

Stickereien
werden sauber garnirt von

L. Weber. Entenplan 495.

Germaamnieh,
Lebensverſicherungs-Actien- Geſellſchaft

in Stettin.
Grundcapital: 3,000,000 Thlr. Pr. Ert.

Zum Schluſſe des Jahres werden die

Kinder Versorgunmgskassen
der Germania

zu recht lebhafter Betheiligung empfohlen. Zur Ertheilung
jeder gewünſchten Auskunft und zur unentgeltlichen Abgabe
von Proſpecten c. iſt gern bereit

H. Bäge,
Agent der Germania.

Merſeburg den 3. December 1859.

Einem hohen Adel reſp. Herrſchaften empfiehlt ſich
ein gewandter Kellner bei ſeiner Niederlaſſung allhier als
Lohnkellner und Diener beſtens.

Merſeburg, Windberg 359, 1 Treppe.

Concert VereinSonnabend den 40. d. M., Abends präc. 6
Ubr, findet im Salon ein vom Kerrn St. I. Braun

Näherese Instr. und Voc. Concert Statt.
urch besondere Programme.

Weitere Meldungen zur Theilnahme an dem
Verein, sowie dann die Zahlung der resp, Beiträge
(1 Thlr. für 6 Billets) ist Herr Wiese anzunehmen
bereit.

Bekanntmachung.
Der Weg über das Rittergutsfeld Löpitz von Pretzſch

nach Weßnitz iſt bei 15 Sgr. Strafe verboten.
Rittergut Löpitz, den 5. December 1859.

Dank.
Für die vielfachen Beweiſe der Liebe und Theilnahme,

welche uns bei dem Tode und Begräbniſſe unſerer theuren
Frau und Mutter zu Theil geworden ſind, ſagen wir hier-
durch unſern innigſten Dank.

Merſeburg den 5. December 1859.
Der Servis Rendant Reinhardt

nebſt Tochter.

Rirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geboren: dem Reg. Schneider und Unteroffic. bei der

2. Esc. Königl. 12. Huſ. Reg. Beyſe ein- Sohn. Geſtorben: der
jüngſte Sohn des B. u. Schneidermſtrs. Weiſe, 21 St. alt, an Schwäche.

Stadt. Geboren: dem Handarb. Juckoff ein Sohn dem Tuch-
händlergehülfen Reichelt ein Sohn dem Tiſchler Leune eine Tochter
dem Handelsm. König ein Sohn dem B. und Drechslermſtr. Mühle
eine Tochter einer ledigen Perſon ein Sohn. Getrauet: der
Glaſermſtr. Schimpf in Lauchſtädt mit Jgfr. K. A. E. Rößner hier.
Geſtorben: die jüngſte Tochter des B. und Gaſtwirths Lutze, 7 W.
alt, an Schwäche die einzige Tochter des Maurers Ernſt, 10 M. 3 W.
alt, an Bruſtentzündung; die einzige Tochter des Maurers Wagner, 1 J.
11 M. alt, an Gehirnentzündung; die Ehefr. des Servis- und Garniſ.
Verwalt. Rend. Reinhardt, 42 J. 4 M. alt, an Herzkrankheit.

Donnerstag Nachmittags 2 Uhr Gottesdienſt in der Stadtkirche.
e Herr Paſt. Schellbach.

Neumarkt. Geboren: ein außerehel. Sohn.
Donnerstag den 8. December, früh 11 Uhr, findet allgemein

Beichte und Abendmahl ſtatt. rAltenburg. Geboren: dem Schuhmachermſtr. Trillhaaſe eine
Tochter dem Handarb. Friedel ein Sohn. Geſtorben: der Schuh-
macher Dreſe, 38 J. alt, an der Schwindſucht die Ehefr. des Fabrikarb.
Große, 39 J. alt, an Bruſtkrankheit der Arbeitshäusling Heideler, 56
J. alt an der Auszehrung.

Nächſten Donnerstag den 8. December, Vormittags 11 Uhr,
ſoll in der Altenburger Kirche allgemeine Beichte u. Abendmahl
gehalten werden.

Am vergangenen Sonntag Abend zwiſchen 5 und 6
Uhr wurden die Bewohner Merſeburgs durch Feuerlärm in
Bewegung geſetzt. Es brannte nämlich das Mankſche Häus-
chen auf hieſigem Neumarkt gänzlich nieder. Durch ſchnelle
Hülfe und das Niederreißen der Giebel der daran ſtoßenden
Häuſer wurde dem Weitergreifen des Feuers Einhalt gethan.
Wie daſſelbe entſtanden weiß man nicht ſicher, doch ſagt
man, ſei es auf dem Boden zuerſt bemerkt worden. Wie
wir hören, iſt leider ein Menſch bei dem Waſſerſchöpfen im
Tümpel ertrunken.

Am 1. Adventsſonntage feierten die Richterſchen Ehe-
leute (der Bauergutsbeſitzer Johann Gottfried Richter und
ſeine Ehefrau Hanna Dorothee geb. Mahler) in Spergau
ihre goldene Hochzeit. Bei ihrex Einſegnung in der Kirche
wurde ihnen eine ſchöne von Jhrer Majeſtät der Königin ver-
liehene Bibel durch den Ortspfarrer überreicht.


	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 98.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]






